
Bürolösungen
für neue Arbeitswelten
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Krantz
Luft ist unsere Leidenschaft

Wir bei Krantz widmen uns seit Jahrzehnten einem 
Element, das lebensnotwendig für uns alle und 
zudem unsere Leidenschaft ist: Luft. 

Als Pioniere der weltweit ersten Drall- und 
Bodenauslässe für die Innenraumbelüftung sind wir 
einem hohen technologischen Anspruch im Bereich 
der Luftführungs- sowie der Heiz- und Kühlsysteme 
verpflichtet. Unsere Lösungen erfüllen höchste 
Anforderungen an Qualität, Effizienz, Design und 
Komfort. 

Besonders in Büroräumen wirkt sich die 
Luftqualität – beeinflusst von Lufttemperatur, 
Luftgeschwindigkeit, Luftfeuchte und Akustik – direkt 
auf die thermische Behaglichkeit und die geistige 
sowie physische Leistungsfähigkeit am Arbeitsplatz 
aus. 

Diese Broschüre zeigt vier Architekturtrends, wobei 
im Mittelpunkt die technische und gestalterische 
Integration von Luftführungs- wie auch Heiz- und 
Kühlsystemen in Büroräumen steht. Die vorgestellten 
Produkte zeigen eine kleine Auswahl unseres 
Produktportfolios. Zu unserer Leistungspalette 
zählen darüber hinaus maßgeschneiderte Lösungen, 
die in enger Abstimmung mit unseren Kunden 
entwickelt und umgesetzt werden.
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Arbeit im Wandel
Architektur muss Büros neu denken – als interaktive Arbeitsorte, die sowohl das Wohlbefinden und die Leistungsfähigkeit fördern als auch 
das Zugehörigkeitsgefühl stärken.

Die Arbeitswelt befindet sich im Wandel und wird geprägt durch Technologie und Automatisierung, neue Werte und neue 
Beschäftigungsmodelle. Der Megatrend Future of Work zeichnet sich durch flexible Strukturen, hybride Arbeitsweisen und eine 
stärkere Menschzentrierung aus. Arbeit ist längst mehr als ein Mittel zum Zweck, sie wird zum Ausdruck persönlicher Identität.

In einem Arbeitsmarkt, in dem ortsunabhängiges Arbeiten flächendeckend möglich ist, muss das Büro mehr bieten als 
Funktionalität. Es wird zum Ort der Identifikation, der sozialen Interaktion und des Wohlbefindens.

Damit rückt auch das Raumklima in Büros stärker in den Fokus. Licht, Akustik und vor allem Luftqualität sowie thermische 
Behaglichkeit beeinflussen das Wohlbefinden und die Leistungsfähigkeit. Intelligente Luftführungs- sowie Heiz- und Kühlsysteme 
werden so zum Erfolgsfaktor. Sie schaffen eine gesunde, produktive Arbeitsumgebung und sind Bestandteil der Zukunftsfähigkeit 
und Attraktivität von Unternehmen.
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•	 Hybride Arbeitsmodelle 
Das Büro muss einen Mehrwert gegenüber dem 
Homeoffice bieten – als Raum für Zusammenarbeit, 
Unternehmenskultur und konzentriertes Arbeiten.

•	 Mitarbeiterwohlbefinden 
Gesundheit, mentale Balance und soziale Interaktion 
rücken in den Fokus der Raumgestaltung.

•	 Raumklima als Erfolgsfaktor 
Luftqualität und thermische Behaglichkeit fördern die 
kognitive Leistungsfähigkeit und das Wohlbefinden.

•	 Erlebbare Unternehmenskultur 
Das Büro wird zum identitätsstiftenden Ort, der Werte und 
Haltung räumlich vermittelt.

•	 Nachhaltigkeit und Energieeffizienz 
Die Grundlage ist ein Bewusstsein für Materialien und 
Systeme, für das schonen von Ressourcen und Umwelt.

Future of Work
Erweiterte Funktionen des Büros
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Gestaltungskriterien
für das moderne Büro

Gesundes Arbeiten

Längere Lebensarbeitszeiten erfordern ein 
Umfeld, das Gesundheit aktiv unterstützt. 
Büroräume mit emissionsarmen, 
schadstofffreien Materialien sind 
dabei essenziell. Angepasste 
Luftführungssysteme reduzieren das 
Risiko luftgetragener Infektionen deutlich. 
Ergänzt durch ergonomische Möbel und 
ein bewegungsförderndes Raumlayout 
entsteht ein gesunder und produktiver 
Arbeitsplatz.

Nachhaltigkeit und Effizienz

In modernen Büros sind Nachhaltigkeit 
und Energieeffizienz unverzichtbar. 
Recyclingfähige Materialien und 
ein minimierter Ressourceneinsatz 
spielen dabei eine zentrale Rolle. 
Wasserbasierte Heiz-/Kühlsysteme und 
Luftführungssysteme mit optimaler 
Lufteinbringung können dazu beitragen, 
den Energieverbrauch der Gesamtanlage 
sowie die Investitionskosten deutlich zu 
senken.

Identitätsstiftendes Design

Durch die Gestaltung der Büroräume kann 
die Unternehmenskultur widergespiegelt 
und ein Gefühl der Firmenzugehörigkeit 
geschaffen werden.

Architektur und flexible Raumkonzepte

Moderne Büroräume müssen sich 
an unterschiedliche Arbeitsformen 
anpassen lassen. Mobile Möbel, modulare 
Trennwände und multifunktionale Zonen 
sind entscheidend.
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Thermische Behaglichkeit

Lufttemperatur, Luftfeuchtigkeit, 
Strahlungstemperatur, Aktivitätslevel 
und Kleidung sind Kriterien, die für die 
thermische Behaglichkeit ausschlaggebend 
sind. Eine schlüssige Planung und 
Steuerung von Luftführungs- sowie Heiz- 
und Kühlsystemen ermöglicht es, diese 
Parameter im optimalen Bereich zu halten 
und ist ein entscheidender Faktor für 
Konzentrationsfähigkeit und Gesundheit.

Qualität der Raumluft

Eine hohe Qualität der Raumluft zeichnet 
sich durch niedrige CO

2
-Werte, geringe 

Belastung durch Schadstoffe wie Feinstaub 
und VOCs (beeinflusst durch die Auswahl 
emissionsarmer Materialien), Abwesenheit 
von unangenehmen Gerüchen, einer 
relativen Luftfeuchtigkeit von 40–60 % 
und einer geringen Luftgeschwindigkeit. 
Diese Bedingungen schaffen ein gesundes 
Raumklima, das das Wohlbefinden stärkt 
und die Leistungsfähigkeit unterstützt.

Optimale Lichtverhältnisse

Eine ausreichende, aber blendfreie 
Beleuchtung, die Vermeidung störender 
Reflexionen und eine angenehme 
Lichtfarbe sind entscheidend für optimale 
Sehbedingungen ohne Ermüdung der 
Augen.

Akustische Qualität

Gute Raumakustik ist essenziell, um 
Konzentration zu ermöglichen und 
Stress zu reduzieren. Dazu gehören 
schallabsorbierende Materialien, 
leise Luftführungs- sowie Heiz- und 
Kühlsysteme, eine durchdachte Zonierung 
und eine akustische Trennung der 
Arbeitsplätze.
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*Quelle: Cedeño Laurent, J. G. et al. (2021), Environmental Research Letters, 16(9), 094047.

Eine Studie der Harvard T.H. Chan School of 
Public Health zeigt: Verbesserte Raumluftqualität 
steigert die kognitive Leistung signifikant. 
In der internationalen Langzeitstudie über 
12 Monate mit Büroangestellten aus sechs 
Ländern wurde festgestellt, dass höhere 
Feinstaubkonzentrationen (PM

2.5
) und CO

2
-

Konzentrationen in Zusammenhang mit 
langsameren Reaktionszeiten und geringerer 
Genauigkeit standen.

Das Ergebnis der Studie zeigt, dass geringe 
Feinstaub- und CO

2
-Konzentrationen essenziell 

sind, um die Produktivität und kognitive 
Leistungsfähigkeit von Mitarbeitenden zu 
verbessern.*

Raumluftqualität
als Erfolgsfaktor

Eine hohe Raumluftqualität kann sich zudem 
positiv auf die Gesundheit der Beschäftigten am 
Arbeitsplatz auswirken und krankheitsbedingte 
Fehlzeiten reduzieren. Systeme mit hoher 
Luftwechselrate senken die Konzentration 
luftgetragener Schadstoffe und Viren deutlich 
und reduzieren so das Risiko luftgetragener 
Infektionen.

Moderne Heiz- und Kühl- sowie 
Luftführungssysteme ermöglichen eine 
ganzjährige thermische Behaglichkeit und 
tragen zur langfristigen Erhaltung der 
Arbeitsfähigkeit bei. So kann eine gesunde 
und leistungsfördernde Arbeitsumgebung 
geschaffen werden, die zum Wohlbefinden 
der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter am 
Arbeitsplatz beiträgt.
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Die Unterschiede zwischen Luftführungssystemen und wasserbasierten Heiz-/
Kühlsystemen ergeben sich vor allem aus den physikalischen Eigenschaften 
der beiden Medien Wasser und Luft. Wasser besitzt eine deutlich höhere Dichte 
und Energiespeicherkapazität als Luft, was es zu einem besonders effizienten 
Energieträger macht – der Transport von Wasser erfordert im Vergleich zum 
Transport von Luft deutlich weniger Energie. Luftführungssysteme können 
thermische Lasten abführen und tragen gleichzeitig zu einem hygienischen 
Luftwechsel bei. Schadstoffe und Luftfeuchte werden effizient abtransportiert.

Die Wahl des passenden Systems hängt immer vom konkreten Anwendungsfall 
ab. Oft ist eine Kombination beider Systeme sinnvoll, um die jeweiligen Vorteile 
zu vereinen. So kann die hohe Energieeffizienz der wasserbasierten Systeme mit 
den Vorteilen der Lufthygiene bei luftgeführten Lösungen kombiniert werden.

Um für den jeweiligen Anwendungsfall die optimale Lösung zu finden, bieten 
wir eine große Bandbreite an Produkten sowie eine fundierte Beratung bei der 
Auswahl der Produkte an. Auf Wunsch entwickeln wir auch maßgeschneiderte 
Lösungen, die exakt auf die spezifischen Anforderungen abgestimmt sind.

Luftführungssysteme oder wasserbasierte 
Heiz- und Kühlsysteme
Die Auswahl des optimalen Systems
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Luftzufuhrarten
für Büroräume

Für die Belüftung von Büroräumen stehen je nach Raumstruktur, Nutzung und 
Komfortanforderung verschiedene Luftführungskonzepte zur Verfügung:

Quelllüftung: Bei der Quelllüftung wird die Zuluft mit niedriger Geschwindigkeit 
direkt im Aufenthaltsbereich eingebracht, meist über spezielle Auslässe im 
Boden. Die kühle, frische Luft breitet sich zunächst langsam am Boden aus. 
Durch die natürliche Thermik steigt die warme Luft nach oben und nimmt 
dabei verbrauchte Luft und Schadstoffe mit.

Turbulente Mischlüftung: Bei der turbulenten Mischlüftung wird die Zuluft mit 
höherer Geschwindigkeit über Decken- oder Wanddurchlässe eingebracht. Die 
Luft verteilt sich durch starke Verwirbelung gleichmäßig im gesamten Raum. 
Dabei wird die Frischluft mit der vorhandenen Raumluft vermischt, wodurch 
eine gleichmäßige Temperatur und Luftqualität entstehen.

Misch-Quelllüftung: Die Misch-Quelllüftung ist ein kombinierter 
Lüftungsansatz, bei dem Zuluft zunächst mit hoher Geschwindigkeit einströmt 
und sich mit der Raumluft vermischt (Mischlüftung) und sich anschließend 
nach dem Abbau des Impulses wie bei der Quelllüftung in einer langsam 
aufsteigenden Strömung verhält, die Wärme und Schadstoffe direkt an der 
Quelle abführt. Diese Methode nutzt also die Vorteile beider Konzepte, um einen 
effektiven und komfortablen Luftaustausch zu gewährleisten, insbesondere im 
Mischbetrieb von Heiz- und Kühllasten.
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Im Deckenbereich Von der Wand

Durch den Boden
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Rohe Eleganz

Mehr als grüne Fassade

Architekturstile 
und Inspirationen
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Rohe Eleganz
Offenes Mauerwerk, Sichtbeton, die Spuren vergangener Nutzung – der 
industrielle Stil fasziniert durch seine Authentizität.

Die industrielle Architektur steht für rohe Ästhetik 
und funktionale Gestaltung: Sichtbare Materialien wie 
Beton, Stahl und Backstein prägen das Bild. Vor dem 
Hintergrund aktueller Makrotrends steht der Industriestil 
für die Umnutzung alter Industriegebäude, Fabriken und 
Lagerhallen wider und unterstreicht so den Fokus auf 
Nachhaltigkeit durch die bewusste Verwendung vorhandener 
Materialien. In der Büroarchitektur zeigt sich der Stil durch 
offene Grundrisse, keine abgehängten Decken und eine 
neutrale Farbpalette aus Grau, Schwarz, Weiß und Rosttönen. 
Technische Elemente wie Luftkanäle und Luftauslässe, 
Rohrleitungen, Träger und Metallstrukturen bleiben sichtbar 
und werden gestalterisch integriert: Runde Metallkanäle 
aus verzinktem Stahl oder gebürstetem Aluminium wirken 
skulptural und unterstreichen die Ästhetik. Technik wird nicht 
versteckt, sondern bewusst gezeigt. Der Industriestil ist eine 
ästhetische Entscheidung, die Authentizität, Funktionalität 
und Urbanität vermittelt. So wird eine Arbeitsatmosphäre 
geschaffen, die Kreativität und Dynamik fördert.
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RL-C2

•	 Ausblasrichtung manuell verstellbar von 
horizontal bis schräg nach unten

•	 In runder Ausführung für Sichtmontage, 
mit kubischem Anschlusskasten für 
deckenebene Montage

•	 Mit runder Lamellenanordnung

•	 Radiale Strahlausbreitung

•	 Einzelne Lamellen verschließbar, 
dadurch asymmetrische 
Strahlausbreitung möglich

•	 Als Abluftdurchlass lieferbar

RL-Q2 / RL-R2

•	 Mit quadratischer Sichtfläche

•	 Mit quadratischer oder runder 
Lamellenanordnung

•	 Radiale Strahlausbreitung

•	 Einzelne Lamellen verschließbar, 
dadurch asymmetrische 
Strahlausbreitung möglich

•	 Als Abluftdurchlass mit oder ohne 
Lamellen lieferbar

Radialer Lamellenauslass
Typ RL
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Statisches Kühldeckensystem
Typ SKS

SKS-5/3, für sichtbare Installation

•	 Für Kühl- und Heizbetrieb geeignet

•	 Nutzung der Speicherfähigkeit der 
Rohdecke

•	 Kombination des Kühldeckensystems 
mit beliebigen Luftführungssystemen 
möglich

•	 Sonderformen der Lamellengeometrie 
und Unteransicht leicht herstellbar

•	 Integrationen von Fremdgewerken 
möglich

SKS-4/3-duo, für verdeckte Installation

•	 Für Kühl- und Heizbetrieb geeignet, 
passend für besonders hohe 
Kühlleistungen

•	 Nutzung der Speicherfähigkeit der 
Rohdecke

•	 Kombination des Kühldeckensystems 
mit beliebigen Luftführungssystemen 
möglich

•	 Integrationen von Fremdgewerken 
möglich

SKS-4/3, für verdeckte Installation

•	 Für Kühl- und Heizbetrieb geeignet

•	 Nutzung der Speicherfähigkeit der 
Rohdecke

•	 Kombination des Kühldeckensystems 
mit beliebigen Luftführungssystemen 
möglich

•	 Sonderformen der Lamellengeometrie 
und Unteransicht leicht herstellbar

•	 Integrationen von Fremdgewerken 
möglich
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Radialauslass RA-N3

•	 Radiale, horizontale 
Strahlausbreitung – dadurch  
hoher thermischer Komfort

•	 Mit runder oder quadratischer 
Sichtfläche

•	 Niedrige Bauhöhe des 
Luftdurchlasses

•	 Anschluss mit Übergangsstück 
oder Anschlusskasten an flexibles 
Rohr oder Wickelfalzrohr

•	 Auch als Abluftdurchlass lieferbar

Radialauslass RA-N

•	 Radiale, horizontale 
Strahlausbreitung

•	 Mit runder oder quadratischer 
Sichtfläche

•	 Niedrige Bauhöhe des 
Luftdurchlasses

•	 Anschluss mit Übergangsstück 
oder Anschlusskasten, an flexibles 
Rohr oder Wickelfalzrohr

•	 Auch als Abluftdurchlass lieferbar

Radialauslässe
Typ RA-N und RA-V
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Minimalismus in der Architektur bedeutet Reduktion 
auf das Wesentliche: klare Linien, neutrale Farben und 
wenig Dekoration. Entsprechend aktueller Makrotrends 
macht er Nachhaltigkeit durch bewussten Konsum 
sichtbar, setzt auf das Konzept Weniger ist Mehr und 
stellt Qualität über Quantität. Ein Anspruch, der in einer 
Raumgestaltung mündet Ruhe und Ordnung ausstrahlt. 
In der minimalistischen Büroarchitektur bedeutet dies 
eine klare Zonierung und versteckte oder dezent platzierte 
Technik in abgehängten Decken. Verwendet werden glatte, 
unverfremdete Materialien wie Holz, Glas und Beton, 
während die Farbgestaltung auf harmonische Töne in Weiß, 
Grau, Beige, Schwarz reduziert ist. Luftführungs- sowie Heiz- 
und Kühlsysteme fügen sich dezent in das Gesamtbild ein: 
flächenbündige Luftauslässe und eine klare, geometrische 
Formensprache nach dem Prinzip form follows function. 
Die Technik tritt optisch in den Hintergrund, um Ablenkung 
zu vermeiden. Minimalismus zeigt sich im zeitlosen Design 
mit klarer Identität. So entsteht eine ruhige Atmosphäre, die 
Konzentration und Wohlbefinden fördert.

Ästhetik der Reduktion
As the famous architect Mies van der Rohe once said: “Less is more.”
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Deckenkühlkonvektor
Typ DK

DK-LIG/E,  
einseitig ausblasend

•	 Mit Lüftungsfunktion

•	 Kompakte Einheit für Frischluftzufuhr und zum 
Kühlen und Heizen nach DIN EN 15116

•	 Integrierte Nachströmfläche für Sekundärlufteintritt

•	 Viele Gestaltungsmöglichkeiten durch verschiedene 
Sichtblenden, seitliche wings bei freihängender 
Montage und Anschlussmöglichkeiten an 
abgehängte Decken

DK-LIG/Z,  
zweiseitig ausblasend
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Verstellbarer Induktivauslass IN-V

•	 Deckenunabhängige, stabile, wechselseitige oder 
einseitige Einzelstrahlen

•	 Verstellbare Ausblasrichtung von horizontal bis 
nahezu vertikal

•	 Typ IN-V2: Elementbreite 28 mm pro Reihe –  
auch zwei-, drei- oder vierreihig lieferbar

•	 Typ IN-V3: Elementbreite 15 mm – einreihig

•	 Mit Anschlusskasten und rundem Anschlussstutzen

•	 Als Abluftdurchlass lieferbar

Induktivauslass mit fester Ausblasrichtung IN-N6

•	 Deckenunabhängige, stabile, wechselseitige, 
schräg austretende Einzelstrahlen oder einseitige 
Einzelstrahlen bei halbem Volumenstrom

•	 Fester Ausblaswinkel, 45° zur Horizontalen

•	 Luftdurchlass mit Anschlusskasten und rundem 
Anschlussstutzen

•	 Impulsschieber manuell verstellbar, für 
optimale Anpassung des Strahlimpulses an den 
Auslegungsvolumenstrom oder für einseitigen 
Luftaustritt bei halbem Volumenstrom

Induktionsauslass
Typ IN
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Krantz Opticlean®

OC-R und OC-Q

Opticlean® OC-R und OC-Q sind flächenbündige 
Deckenluftauslässe in runder bzw. quadratischer Ausführung, 
die sich dank lackierbarer Metallblenden nahezu unsichtbar 
in Mineralfaserdecken oder Gipskartondecken einfügen. 
Ohne auffällige Lamellen oder Kanten vermitteln sie ein 
ruhiges, elegantes Erscheinungsbild und sind damit perfekt 
für puristische Büros geeignet. Erhältlich in verschiedensten 
Durchmessern und Rastermaßen, lassen sie sich flexibel an 
alle Deckenlayouts und Gestaltungsanforderungen anpassen.
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Mehr als grüne Fassade
Die biophile Architektur ist mehr als ein ästhetisches Konzept – sie 
berücksichtigt das menschliche Bedürfnis nach Natur in gebauten 
Räumen.

Biophile Architektur bindet bewusst natürliche Elemente 
in den Innenraum ein: Pflanzen, Tageslicht, organische 
Formen und naturbelassene Materialien. Im Kontext 
gegenwärtiger Makrotrends steht sie für nachhaltiges 
Bauen, die Rückbesinnung auf natürliche Lebensweisen, die 
Förderung von Gesundheit und Wohlbefinden in urbanen 
Räumen sowie die Verbindung von Mensch und Natur 
als Antwort auf Digitalisierung und Urbanisierung. In der 
biophilen Büroarchitektur zeigt sich dies durch begrünte 
Wände, Indoor-Gärten, große Fensterflächen und den 
Einsatz unbehandelter oder naturbelassener Materialien 
wie Holz, Stein oder Lehm. Luftführungs- sowie Heiz- und 
Kühlsysteme werden gestalterisch integriert: Luftauslässe 
verschwinden hinter oder zwischen Holzlamellen oder 
Pflanzen – Farben, Formen und Materialien fügen sich 
harmonisch in die naturnahe Umgebung ein. Die Technik 
tritt bewusst in den Hintergrund und unterstützt eine 
ruhige, naturnahe Atmosphäre. Biophiles Design schafft 
Arbeitsumgebungen mit hoher Aufenthaltsqualität, fördert 
Konzentration und Kreativität und stärkt nachhaltige Werte 
in der Unternehmenskultur.
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Multifunktionssegel AVACS Zuluft 

AVACS steht für Air Ventilation 
And Cooling System. Das 
AVACS-Multifunktionssegel 
vereint die Funktionen Kühlen, 
Heizen, Raumluftführung und 
Schallabsorption in einem 
System unter Beachtung der 
Behaglichkeitskriterien. Das 
Multifunktionssegel AVACS ist eine 
Kombination von flächigen Metall-
Akustiksegeln unterschiedlicher 
Fabrikate zur Herstellung von Kühl- 
und Heizsegeln mit einem Spezial-
Luftdurchlass.

Multifunktionssegel
Typ AVACS

Multifunktionssegel AVACS Umluft

Das Multifunktionssegel 
AVACS Umluft ist eine 
Variantenentwicklung unseres 
AVACS-Zuluft-Systems. 
Hierbei wird die bewährte 
Kühldeckentechnologie mit dem 
für den Nutzer nicht sichtbaren 
AVACS-Umluftventilator kombiniert. 
Im Resultat entsteht hieraus ein 
optisch ansprechendes Deckensegel 
mit hohen spezifischen Kühl- und 
Heizleistungen bei gleichzeitig 
hohem thermischen Komfort.
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•	 Induktionsgerät zum Kühlen, Heizen und zur 
Frischluftzufuhr an der Fassade über Doppelboden bei 
Einhaltung hoher thermischer Behaglichkeit

•	 Niedriger Druckverlust, daher energieeffizienter Betrieb

•	 Verbauung im Doppelboden

•	 Heizen auch ohne Primärluftbetrieb möglich, dadurch 
Energieersparnisse bei Heizbetrieb nachts und am 
Wochenende

Induktionsgerät für Mischlüftung
Typ IG-M-LB
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Fensterschleiergerät
FSG

•	 Fensterschleiergerät für den Einbau in 
Fensterbrüstung oder Boden, zur Erzeugung 
eines nach oben gerichteten Luftschleiers zur 
Kompensation der Wärmetransmission durch 
das Fenster im Kühl- und Heizfall

•	 Ebener Wandstrahl

•	 Einbau in Boden oder Fensterbrüstung, 
Anordnung entlang der Fassade

•	 Max. Abstand zur Glasscheibe 200 mm

•	 Geringer Platzbedarf

•	 Luftdurchlass mit Anschlusskasten für flexiblen 
Rohranschluss
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•	 Hohe spezifische Kühl- und Heizleistung

•	 Aktiviert die Speicherfähigkeit der Rohdecke

•	 Hoher Komfort im Aufenthaltsbereich durch 
Konvektion und Strahlung

•	 Die optionale Perforation optimiert die 
Möglichkeit zur Schallabsorption

•	 Bestehend aus werthaltigen Materialien mit 
sehr hoher Recyclingquote und geprüften 
schadstoffarmen bzw. schadstofffreien 
Werkstoffen 

•	 Flexible Farbwahl der Pulverlackierung

•	 Sonderformen möglich

Statisches Kühldeckensystem
Typ SKS Alcedo
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Vielseitigkeit im Raum
Multifunktionale Architektur ermöglicht flexible Arbeitswelten, die sich 
dynamisch an wechselnde Anforderungen anpassen.

Multifunktionale Architektur reagiert auf veränderte 
Anforderungen moderner Arbeitswelten und zeigt 
sich in flexibel nutzbaren Räumen. Coworking steht 
exemplarisch für eine offene, kollaborative und dynamische 
Arbeitskultur. Als Reaktion auf aktuelle Makrotrends steht 
multifunktionales Design für den Wandel der Arbeitswelt 
hin zu hybriden Modellen, für verdichtete Städte und 
für nachhaltige Flächennutzung. In der Bürogestaltung 
ermöglichen bewegliche Möbel und Wände eine Anpassung 
an wechselnde Anforderungen. Akustiklösungen für 
konzentriertes Arbeiten trotz offener Raumstrukturen 
werden geschaffen. Ein Materialmix aus Holz, Textilien und 
Metall spiegelt die Vielseitigkeit wider. Luftführungs- sowie 
Heiz- und Kühlsysteme werden an die Raumstruktur und 
-nutzung angepasst und gestalterisch integriert. Auch 
sichtbare Technik als dynamisches Gestaltungselement ohne 
abgehängte Decken ist möglich. Multifunktionale Räume 
fördern Kreativität, effiziente Nutzung und Teamarbeit als 
Ausdruck moderner Arbeitskultur.
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•	 Quellauslass für Anordnung auf dem Boden, vor 
einer Wand, Brüstung bzw. Säule oder freistehend 
im Raum, oder Integration in Möbel

•	 Gleichmäßige, turbulenzarme und zugfreie 
Austrittsströmung

•	 Aufstellung des Luftdurchlasses einzeln oder in 
Reihe nebeneinander

•	 Anschluss von oben oder unten 

•	 Auch in abgerundeter Ausführung erhältlich

Rechteckiger Quellauslass
Q-R
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OG-S OG-T OG-U

Luft-Überströmelement OG-S, OG-T und OG-U

•	 Unterschiedliche Montageorte und Bauformen

•	 Luft-Überströmelement für den Einsatz in Büro- und 
Verwaltungsgebäuden, zum Einbau in Trockenbauwände

•	 Mit integriertem Telefonie-Schalldämpfer zur Reduzierung 
der Schallübertragung von Raum zu Raum

•	 Hohes Schallabsorptionsvermögen bei geringem 
Druckverlust

•	 Deckeneinbau für modulare Raumaufteilung möglich

•	 Akustische Auskleidung, Baustoffklasse B1 nach DIN 4102-1

Luft-Überströmelement
Typ OG
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Maßgeschneiderte 
Lösungen
für Ihr Projekt

JJ Mack Building, London, England

Für das Bürogebäude in der Charterhouse Street 
in London beauftragte Krantz UK die Messung 
der thermischen Behaglichkeit, Visualisierung der 
Raumströmung und Bestimmung der Schallpegel. 
Im Fokus stand dabei die Neuentwicklung eines 
Luftauslasses, der zwei verschiedene Auslässe 
kombiniert – eine innovative Lösung für optimierten 
Luftaustausch.

Die überzeugende Performance der Hybridauslässe 
bewogen den Kunden zur Installation von mehr als 
500 Auslässen im Gebäude.

Das Projekt JJ Mack Building definiert neue Standards 
in der Raumklima-Optimierung und zeigt die enge, 
erfolgreiche Zusammenarbeit zwischen Krantz 
und dem Kunden. Die Ergebnisse belegen die 
Leistungsfähigkeit der maßgeschneiderten Lösung 
und setzen neue Maßstäbe in Sachen thermischer 
Behaglichkeit und Raumluftströmung.
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Qualität als Konstante
Research & Development

Unser breites Dienstleistungsangebot umfasst neben der Planung 
und Auslegung auch eine individuelle Beratung – die Krantz GmbH 
steht Ihnen als Projektpartnerin zur Seite. Gemeinsam finden wir Ihre 
maßgeschneiderte Lösung.

Ein wichtiger Bestandteil unserer Arbeit ist die Forschungs- und 
Entwicklungsabteilung in Aachen. In unseren Laboren führen wir 
thermische Untersuchungen und strömungstechnische Tests durch. Dazu 
gehören unter anderem Raumströmungssimulationen im Originalmaßstab, 
Spurengasanalysen zur Bestimmung der Lüftungseffektivität, 
Leistungsmessungen an Heiz- und Kühlsystemen sowie Prüfungen 
an fassadenintegrierten Geräten. Darüber hinaus werden in unserem 
Hallraum Akustikmessungen durchgeführt. Bei der Entwicklung von 
Produkten sowie der Untersuchung von Raumströmungen setzen wir 
computergestützte Simulationen (CFD) ein. Ferner unterstützen wir unsere 
Kunden durch komplexe Berechnungen von Druckverlusten in verzweigten 
Kanalnetzen und führen akustische Berechnungen durch.

Technische Ausstattung:

•	 1 000 m² Versuchshalle, 12 m Höhe

•	 Hallraum Klasse 1 mit 200 m³

•	 Fassadenraum zur Simulation von Außenklima  
(–15 °C bis +40 °C)

•	 Raumströmungs- und Leistungsmessräume

•	 Drei Klimageräte mit 40 000 m³/h Volumenstrom 

•	 Kälteanlage mit 250 kW Kälteleistung

Leistungsspektrum:

•	 Raumströmungsuntersuchungen zur Bestimmung 
der thermischen Behaglichkeit

•	 Spurengasanalysen zur Bestimmung der 
Lüftungseffektivität

•	 Akustische Messungen (z. B. Schallleistungspegel, 
Durchgangsdämpfung, Schallabsorptionsgrad)

•	 Naturgetreue Simulation von Raumluftströmungen 
im Maßstab 1:1 für den Industrie- und 
Komfortbereich

•	 Leistungsmessungen an Kühl- und Heizflächen, 
Induktionsgeräten, Fassadengeräten etc.

•	 Entwicklung und Test von projektbezogenen 
Lösungen zur Raumklimatisierung

•	 Strömungstechnische und akustische 
Untersuchungen an neu entwickelten Komponenten








